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Im Zuge marktradikaler, de-regulierter Globalisierung entstanden oder 
intensivierten sich  Formen der Machtausübung und Nutzung von Geld-
vermögen sowie neue Ausprägungen sozialer Normen (Bestseller „Der 
Ehrliche ist der Dumme“), die dem Ziel einer sozialen Marktwirtschaft mit 
ökologischem Anspruch diametral wiedersprechen. Im Vortrag werden 
die Phänomene Macht, Geld und Moral grundsätzlich analysiert.  Die 
Analysen werden in Bezug gesetzt zu aktuellen Wirtschafts- und Gesell-
schaftsstrukturen in Deutschland und zur Finanz- und Wirtschaftskrise. 
Es wird untersucht, mit welchen Konzepten und Strategien eine Soziale 
Ökologische Marktwirtschaft erreichbar ist.

Macht, Geld und Moral als Faktoren zur 
Schaffung einer Sozialen Ökologischen Marktwirtschaft

Apl. Prof. Dr. Eberhard Umbach, Jg. 1940, ist inter-
disziplinärer Gesellschaftswissenschaftler. Er hat ein 
Diplom in Volkswirtschaftslehre mit Nebenfach So-
ziologie, eine Promotion in Erziehungswissenschaft 
und eine Habilitation in Soziologie. Bis 2005 war er 
Hochschullehrer am Institut für Umweltsystemfor-
schung der Universität Osnabrück, wo er weiterhin 
am Fachbereich Sozialwissenschaften lehrt. Er ist 
Autor einer Systemanalyse der Modernen Gesell-
schaft „ Freiheit, Wissen, Macht und Geld“, 2008.

www.zukunfts-werkstatt.org / kontakt@zukunfts-werkstatt.org
Werkstatt für Zukunfts-Forschung und Gestaltung (WZFG) e.V. Berlin-Buch
Knoten in der Gesellschaft für Zukunftsgestaltung Netzwerk Zukunft e.V.
Geschäftsstelle: Hanns-Eisler-Str. 54, 10409 Berlin

WZFG e.V. 
Berlin-Buch

Humboldt-Universität, Unter den Linden 6, 10099 Berlin
 Hörsaal 2014 A

 


